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Herren Bezirksliga

TSV Hüttlingen : TSG Giengen 
Samstag, 25.02.2023, 19:00 Uhr

Fetzer fixiert zwei Punkte für die TSG Giengen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg der TSG Giengen im
Spiel der Herren Bezirksliga beim TSV Hüttlingen endgültig fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel
mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TSV Hüttlingen, wie auch für die
TSG Giengen am Samstagabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere das obere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete
und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Den Start machten die Doppel. Beim 3:0 gegen Konstantinidis / Friese fanden Dolder / Mayer von
Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Enttäuscht über ihre 2:3-Niederlage gegen Fetzer /
Fetzer waren derweil indes Müller / Haas, obwohl sie alles gegeben hatten. Den Sieg von Rancov /
Mieskes konnten Starz / Merkle im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte im Anschluss Maik Dolder letztlich auf Lager, um Michael Konstantinidis final
zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 6:11, 7:
11, 8:11. Andreas Müller bekam seinen Gegner Jörg Fetzer beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff.
Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Mit 3:1
hatte Ralf Mayer im Einzel gegen Eduard Friesen die Nase vorn und bestätigte somit seine
Favoritenrolle vor der Partie. Jürgen Haas hatte derweil seinen Gegner Reinhold Fetzer beim klaren
3:0 insgesamt im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte
Partie erwarten konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu
diesem Zeitpunkt 3:4. Chancenlos war Timo Starz gegen Manfred Mieskes nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz war nicht zu holen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Lange umkämpft war die Partie zwischen Christian Merkle und Robert Rancov, ehe sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Rancov mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Ein Satz reichte nicht, weshalb Maik Dolder das
Match gegen Jörg Fetzer, letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Schaut man sich das Spiel
in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. 1:7 (Dolder) bzw. 20:4 (Fetzer) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. 2:3 endete wenig später das Einzel zwischen Andreas Müller und Michael
Konstantinidis aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste
ging. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Ralf Mayer bei der knappen Niederlage im fünften
Satz gegen Reinhold Fetzer. Das war nichts für schwache Nerven. Der 9:3-Auswärtssieg war somit
unter Dach und Fach.

Durch diese Niederlage hat der TSV Hüttlingen in der Saison nun 3 Saison-Siege, 10 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 11.03.2023 gegen den
SC Hermaringen bevor. Für die TSG Giengen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
Waldhausen am 04.03.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 21:9 geht.

 Statistik:
 TSV Hüttlingen
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Doppel: Dolder / Mayer 1:0, Müller / Haas 0:1, Starz / Merkle 0:1 
Einzel: M. Dolder 0:2, A. Müller 0:2, R. Mayer 1:1, J. Haas 1:0, T. Starz 0:1, C. Merkle 0:1 

 TSG Giengen
Doppel: Fetzer / Fetzer 1:0, Konstantinidis / Friesen 0:1, Rancov / Mieskes 1:0 
Einzel: J. Fetzer 2:0, M. Konstantinidis 2:0, R. Fetzer 1:1, E. Friesen 0:1, R. Rancov 1:0, M. Mieskes
1:0


